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Bebauungsplanentwurf „Lange Strahläcker“ im Ortsbezirk Lachen-Speyerdorf 

Sitzungsvorlage über die Abwägung der während der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
sowie der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen 

 
Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan wurde am 28.11.2019 im Amtsblatt der Stadt Neu-
stadt an der Weinstraße ortsübliche bekannt gemacht. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB im Zeitraum vom 20.07.2020 - 21.08.2020 wurde am 09.07.2020 im Amts-
blatt der Stadt Neustadt an der Weinstraße (Jahrgang 2020/ Nr. 39) öffentlich bekannt gemacht. 
 
Seitens der Öffentlichkeit wurden im Rahmen der Beteiligung keine Stellungnahmen abgegeben. 
 
Folgende Nachbargemeinden wurden gem. § 2 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom 27.07.2020 um  
Stellungnahme bis einschließlich 26.08.2020 gebeten: 
 

▪ Gemeinde Haßloch 
▪ Verbandsgemeinde Deidesheim  
▪ Verbandsgemeinde Edenkoben 
▪ Verbandsgemeinde Lambrecht 
▪ Verbandsgemeinde Maikammer 
▪ Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen 

Seitens der Nachbargemeinden wurde im Rahmen der Beteiligung von der  

▪ Verbandsgemeinde Deidesheim und der  
▪ Gemeinde Haßloch 

jeweils eine Stellungnahme ohne Anregungen abgegeben. 
 
 
Folgende Behörden bzw. Träger öffentlicher Belange und die Nachbargemeinde wurden gem. § 4 
Abs. 1 BauGB mit Schreiben vom 27.07.2020 um Stellungnahme bis einschließlich 26.08.2020 gebe-
ten (Fristverlängerung: Verkehrsplanung bis 04.09.2020, Landwirtschaftskammer bis 10.09.2020): 

▪ Amprion GmbH, Dortmund 

▪ Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Außenstelle Schulaufsicht 

▪ Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr (BAIUDBw) 

▪ Creos Deutschland GmbH 

▪ Deutsche Telekom Technik GmbH, Niederlassung Südwest, PTI 11 

▪ Deutsche Telekom Technik GmbH, Richtfunk-Trassenauskunft, Bayreuth 

▪ Deutscher Wetterdienst, Essen 

▪ Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz, Abt. Landentwicklung, ländl. Bodenordnung 

▪ Eisenbahn-Bundesamt, Frankfurt am Main 

▪ ESN, Kaufmännische Abteilung 

▪ ESN, Technik 

▪ Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie -Erdgeschichte, Koblenz 

▪ Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie, Speyer 

▪ Kreisverwaltung Bad Dürkheim, Abt. Gesundheitsamt 

▪ Pfalzwerke AG Netzservice Regionalnetz, Ludwigshafen 

▪ Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Gewerbeaufsicht 

▪ Südwestrundfunk (SWR), Stuttgart 

▪ Telefonica Germany GmbH & Co. OHG, Düsseldorf 

▪ Vermessungs- und Katasteramt Rheinpfalz, Gutachterausschuss 

▪ Vermessungs- und Katasteramt Rheinpfalz, Umlegungsausschuss 

▪ Vodafone Kabel Deutschland Vertrieb und Service GmbH, Unterföhring 

▪ Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, Speyer 

▪ Behindertenvertretung der Stadt Neustadt an der Weinstraße 

▪ Bundesnetzagentur. Berlin 
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▪ Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, Region Mitte, Frankfurt 

▪ Deutsche Telekom Beka Trassenschutz, Bayreuth, (Richtfunk ausgelagert an Ericsson) 

▪ Finanzamt, Einheitswertstelle, Neustadt an der Weinstraße 

▪ Finanzamt, Bewertungsstelle, Neustadt an der Weinstraße 

▪ Forstamt Haardt, Landau 

▪ Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesdenkmalpflege, Mainz 

▪ Gewässerzweckverband Rehbach-Speyerbach, Ludwigshafen 

▪ Handwerkskammer der Pfalz, Kaiserslautern 

▪ Industrie- und Handelskammer für die Pfalz, Abt. Raumordnung, Ludwigshafen 

▪ Inexio Informationstechnologie und Telekommunikation KGaA 

▪ Katholischer Pfarrverband, Neustadt an der Weinstraße 

▪ Landesamt für Geologie und Bergbau, Mainz 

▪ Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung, Landau 

▪ Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, Luftverkehr, Hahn 

▪ Landesbetrieb Mobilität, Autobahnamt Montabaur 

▪ Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 

▪ Polizeipräsidium Rheinpfalz, Neustadt an der Weinstraße 

▪ Protestantisches Verwaltungsamt, Neustadt an der Weinstraße 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Bauordnung, Untere Bauaufsicht (230) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Bauordnung, Brandschutzdienststelle (230) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Bauordnung, Untere Denkmalschutzbehörde (230) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Behinderte, Senioren und Betreuung (420) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, FB. Familie, Jugend und Soziales (400) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Gebäudemanagement (150) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Grünflächen (250) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Hauptabteilung, SG Feuer- und Zivilschutz (114) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Naturschutzbehörde (330) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Landwirtschaftsbehörde (330) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Wasserbehörde (330) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Bodenschutzbehörde (330) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Liegenschaften und Bauverwaltung,  
SG Liegenschaften (210) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Liegenschaften und Bauverwaltung,  
SG Bauverwaltung (210) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Schule und Sport (540) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Tiefbau (240) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Verkehrsplanung (260) 

▪ Stadtwerke Neustadt an der Weinstraße GmbH 

▪ Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Naturschutz 

▪ Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Raumordnung, Landesplanung 

▪ Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Wasser-, Abfallwirtschaft, Bodenschutz 

▪ Verband Region Rhein-Neckar, Mannheim 

▪ Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) Mannheim 

▪ Vodafone GmbH Region Süd-West, Stuttgart (Richtfunk) 

▪ WEG, Wirtschaftsförderung 

▪ Wohnungsbaugesellschaft mbH, Neustadt an der Weinstraße 

▪ Zweckverband Schienenpersonennahverkehr, Kaiserslautern 
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Folgende Behörden bzw. Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden haben im Rah-
men der Beteiligung eine Stellungnahme abgegeben: 
 
 
mit Anregungen und Hinweisen 

▪ Generaldirektion Kulturelles Erbe Speyer vom 28.07.2020 

▪ Deutsche Telekom Technik vom 28.07.2020 

▪ Vermessungs- und Katasteramt Rheinpfalz vom 10.08.2020 

▪ Telefonica vom 12.08.2020 

▪ Vodafone Kabel vom 13.08.2020 

▪ Eigenbetrieb Stadtentwässerung ESN Neustadt a. d. Weinstraße vom 25.08.2020 

▪ Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, Speyer vom 24.08.2020  

▪ Pfalzwerke Netz vom 26.08.2020 

▪ SGD Süd, Wasser-, Abfallwirtschaft, Bodenschutz vom 26.08.2020 

▪ Landesamt für Geologie und Bergbau, Mainz vom 27.08.2020 

▪ Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz vom 04.09.2020 

 
ohne Anregungen  

▪ Bundeswehr vom 28.07.2020 

▪ Dienstleistungszentrum ländlicher Raum vom 28.07.2020 

▪ Kreisverwaltung DÜW - Gesundheitsamt vom 28.07.2020 

▪ Generaldirektion Kulturelles Erbe Koblenz vom 28.07.2020 

▪ Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion - Schulaufsicht vom 28.07.2020 

▪ Amprion GmbH vom 29.07.2020 

▪ Creos GmbH vom 29.07.2020 

▪ Eisenbahn-Bundesamt vom 31.07.2020 

▪ Südwestrundfunk SWR vom 04.08.2020 

▪ Ericsson Services vom 04.08.2020 

▪ SGD Süd, Gewerbeaufsicht vom 10.08.2020 

▪ Deutsche Telekom Technik - Trassenauskunft Richtfunk vom 13.08.2020 

▪ Deutscher Wetterdienst vom 20.08.2020 

 
Folgende Behörden und Träger öffentlicher Belange haben keine Stellungnahme im Rahmen der 
Beteiligung abgegeben 

▪ Behindertenvertretung der Stadt Neustadt an der Weinstraße 

▪ Bundesnetzagentur. Berlin 

▪ Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, Region Mitte, Frankfurt 

▪ Finanzamt, Einheitswertstelle, Neustadt an der Weinstraße 

▪ Finanzamt, Bewertungsstelle, Neustadt an der Weinstraße 

▪ Forstamt Haardt, Landau 

▪ Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesdenkmalpflege, Mainz 

▪ Gewässerzweckverband Rehbach-Speyerbach, Ludwigshafen 

▪ Handwerkskammer der Pfalz, Kaiserslautern 

▪ Industrie- und Handelskammer für die Pfalz, Abt. Raumordnung, Ludwigshafen 

▪ Inexio Informationstechnologie und Telekommunikation KGaA 

▪ Katholischer Pfarrverband, Neustadt an der Weinstraße 

▪ Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung, Landau 

▪ Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, Luftverkehr, Hahn 

▪ Landesbetrieb Mobilität, Autobahnamt Montabaur 

▪ Polizeipräsidium Rheinpfalz, Neustadt an der Weinstraße 

▪ Protestantisches Verwaltungsamt, Neustadt an der Weinstraße 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Bauordnung, Untere Bauaufsicht (230) 
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▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Bauordnung, Brandschutzdienststelle (230) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Bauordnung, Untere Denkmalschutzbehörde (230) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Behinderte, Senioren und Betreuung (420) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, FB. Familie, Jugend und Soziales (400) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Gebäudemanagement (150) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Grünflächen (250) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Hauptabteilung, SG Feuer- und Zivilschutz (114) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Naturschutzbehörde (330) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Landwirtschaftsbehörde (330) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Wasserbehörde (330) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Bodenschutzbehörde (330) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Liegenschaften und Bauverwaltung, SG Liegen-
schaften (210) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Liegenschaften und Bauverwaltung, SG Bauverwal-
tung (210) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Schule und Sport (540) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Tiefbau (240) 

▪ Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Verkehrsplanung (260) 

▪ Stadtwerke Neustadt an der Weinstraße GmbH 

▪ Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Naturschutz 

▪ Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Raumordnung, Landesplanung 

▪ Verband Region Rhein-Neckar, Mannheim 

▪ Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) Mannheim 

▪ Vodafone GmbH Region Süd-West, Stuttgart (Richtfunk) 

▪ WEG, Wirtschaftsförderung 

▪ Wohnungsbaugesellschaft mbH, Neustadt an der Weinstraße 

▪ Zweckverband Schienenpersonennahverkehr, Kaiserslautern 
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Im Rahmen der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sind folgende Anregungen von Seiten der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange einge-
gangen. 

Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 1 Generaldirektion Kulturelles Erbe Speyer vom 28.07.2020   

 

Die Hinweise auf das Landesdenkmalschutzge-

setz sind nachrichtlicher Bestandteil in den 

textlichen Festsetzungen. 

 

Seitens der Direktion Landesdenkmalpflege 

Mainz liegt keine Stellungnahme vor 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht.  
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Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 2 Deutsche Telekom Technik vom 28.07.2020   

 

 

Die Stellungnahme hat keine Auswirkung auf 

den Bebauungsplan und seine Festsetzungen. 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht.  
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Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 3 Vermessungs- und Katasteramt Rheinpfalz vom 10.08.2020   

 

Die Stellungnahme hat keine Auswirkung auf 

den Bebauungsplan und seine Festsetzungen. 

Sie ist im Rahmen der Planumsetzung und im 

noch abzuschließenden Grundstücksvertrag 

zwischen der Stadt und der Eigentümerge-

meinschaft weiter zu berücksichtigen. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht.  
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Stellungnahme   

Nr. 4 Telefonica vom 12.08.2020   

 
Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

   

s. Abbildung oben In der Stellungnahme wird auf eine Richtfunkt-

rasse für den Mobilfunk hingewiesen, die das 

Plangebiet im Süden quert. Zur Vermeidung 

von Störungen in den Funkverbindungen dür-

fen in einen zylindrischen Schutzbereich um 

eine gedachte Linie herum keine baulichen An-

lagen, Konstruktionen oder Baukräne hineinra-

gen. In der Senkrechten liegt die Unterkante 

des Schutzbereich in einer Höhe von 17,91 m 

bis 32,36 über Gelände. Für die möglichen 

Vorhaben ergeben sich keine Einschränkun-

gen. Beachtung finden müssen die Anforde-

rungen ggf. im Rahmen von Baumaßahmen 

(Standort von Kränen). 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen. Die in der Stellungnahme be-

nannten Schutzstreifen werden in die 

Plankarte des Bebauungsplanes und in 

die textlichen Festsetzungen aufgenom-

men. 
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Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 5 Vodafone Kabel vom 13.08.2020   

 
 

Die Versorgung mit leistungsfähigen Internet-

verbindungen ist im Interesse der Unterneh-

men und ist als Voraussetzung für die Innut-

zungnahme zu sehen. Im Rahmen der Er-

schließungsplanung ist zu prüfen, ob der Anre-

gung / dem Angebot des Versorgungsunter-

nehmens nachgekommen wird oder ob alter-

native Angebote bestehen. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht.  
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Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 6 Eigenbetrieb Stadtentwässerung ESN Neustadt a. d. Weinstraße 
vom 25.08.2020 

  

 
 

Zur Entwässerung des Gebiets haben verschie-

dene Abstimmungsgespräche mit dem ESN 

stattgefunden und es wurde ein Konzept für die 

Niederschlagswasserbewirtschaftung und für 

die Schmutzwasserableitung entwickelt, das im 

Zuge der Erschließung des Plangebiets umge-

setzt wird.  

 

 

Regenwasser 

Zum Entwurfsstand des Bebauungsplanes ist 

festzuhalten, dass das Niederschlagswasser 

dezentral behandelt wird. Hierfür wird auf der 

Grundlage der aktuellen Eigentumsverhältnisse 

eine Einteilung in zukünftig drei Einheiten aus-

gegangen. Dabei wird die maximal mögliche 

Bebauung (GRZ = 0,8) angenommen. Gut-

achterlich werden zwei Alternativen untersucht, 

die zu unterschiedlichen Größen von Rückhal-

teeinrichtungen auf den Grundstücken führen: 

a) alle Gebäude mit harten Dachbedeckungen, 

b) Gebäude mit Dachbegrünungen. Konkret 

sind die erforderlichen Rückhaltevolumina im 

Zuge der Baugenehmigungsverfahren zu be-

rechnen und einzuplanen - abhängig von der 

Größe des Vorhabens.  

Im Bebauungsplan sind Gründächer vorgege-

ben. 

In den textlichen Festsetzungen zum Bebau-

ungsplan ist ausdrücklich bestimmt, dass auch 

Nebenanlagen auf dem gesamten Grundstück, 

auch außerhalb der überbaubaren Flächen, zu-

lässig sind. Rückhaltemulden sind somit auf 

dem ganzen Grundstück zulässig. 

 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen. Im Bebauungsplan werden mit 

Blick auf das Entwässerungskonzept 

und spätere dingliche Sicherungen eine 

Fläche mit Geh-, Fahr- und Leitungs-

rechten festgesetzt, in der die Entwässe-

rungsleitungen geführt werden. 
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Das Rückhaltebecken für das Oberflächen-

wasser aus der Straßenentwässerung wird in 

der im Bebauungsplan festgesetzten Grünflä-

che angeordnet. Zur Flächensicherung für den 

Zulauf ist auf den Gewerbegrundstücken ein 

Geh-, Fahr- und Leitungsrecht festgesetzt. Zu-

gänglich ist das Becken über den Begleitweg 

am Pohlengraben oder über den noch zu bau-

enden Rad- und Fußweg innerhalb der Grün-

fläche. 
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Schmutzwasser 

 

Die Umsetzbarkeit für den Anschluss eines 

Schmutzwasserkanals an die Entwässerungs-

anlagen in der Joseph-Monier-Straße sind ge-

prüft und können umgesetzt werden. Die erfor-

derlichen Flächen zur Kanalführung können be-

reitgestellt werden. Der aufwändige Kanalbau 

ist mit den Eigentümern der Grundstücke im 

Plangebiet kommuniziert. 

Zu dem konzipierten System besteht keine Al-

ternative. Ein Anschluss an die vorhandenen 

Entwässerungsleitungen ist nicht möglich. Auch 

der Austausch der Leitungen durch einen grö-

ßeren (Druck)Kanal in der Louis-Escande-

Straße ist nicht möglich, wie die Abstimmungen 

der Verwaltung mit dem ESN gezeigt haben. 

In der Konzeption ist auch eine weitere Gewer-

beflächenentwicklung im Anschluss an das 

Gebiet „Lange Strahläcker“ berücksichtigt. 
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Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 
Nr. 7 Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, Speyer vom 24.08.2020   

das Plangebiet befindet sich nördlich der B 39, für die in diesem Abschnitt keine Orts-

durchfahrt festgesetzt ist. Die Erschließung des Gebietes soll über die Louis-

Escande-Straße erfolgen, die an den Kreisverkehrsplatz im Zuge der B 39 anbindet. 

 

Seitens des Landesbetriebes Mobilität Speyer wird nun wie folgt zu der Bauleitpla-

nung der Stadt Neustadt Stellung genommen: 

 

Flächennutzungsplan 

 

Das Gebiet grenzt an die B 39 und den Kreisverkehrsplatz. 

 

Unsererseits ist für diesen Kreisverkehrsplatz die Maßnahme „B 39, Ertüchtigung des 

KVP´s Einmündung Louis-Escande-Straße in Neustadt in Planung. 

 

Nachdem jedoch bereits jetzt der Kreisverkehr in den Morgen- und Abend-Ver-

kehrsspitzenstunden an seine Kapazitätsgrenzen stößt, kann eine weitere Auswei-

sung von Gewerbeflächen dazu führen, dass sich die Leistungsfähigkeit weiter ver-

schlechtert bzw. auch nach Ertüchtigung des Kreisels nicht mehr gegeben ist. 

 

Von seiten des Landesbetriebes Mobilität Speyer kann daher zum jetzigen Zeitpunkt 

der vorgesehenen Änderung des Flächennutzungsplanes nicht zugestimmt wer-

den. 

 

Es ist daher vorab die Leistungsfähigkeit des Kreisverkehrsplatzes unter Einbezie-

hung der Ertüchtigung des Kreisels und des durch die Flächennutzungsplanauswei-

sung zusätzlichen entstehenden Verkehrsaufkommens nachzuweisen. 

 

 

Nach Vorlage dieses Gutachten werden wir die Sachlage erneut prüfen und eine ab-

schließende Stellungnahme abgeben. 

 

Bereits jetzt weisen wir jedoch darauf hin, dass bei positiver Beurteilung eine even-

tuelle Realisierung des Gebietes erst nach der Ertüchtigung des Kreisels erfolgen 

darf. 

 

Ein weiterer Anschluss an den Kreisverkehrsplatz und die B 39 ist aus verkehrlichen 

Gründen nicht möglich. 

 

Zur Planung wurde frühzeitig eine eine Ver-

kehrsuntersuchung eingeholt, in der das plan-

bedingte und das durch die weitere Gewerbe-

entwicklung perspektivisch zu erwartende Ver-

kehrsaufkommen prognostiziert werden. Auf 

Grundlage der Prognosezahlen wird die Leis-

tungsfähigkeit des unmittelbaren Anschluss-

punkts und die Leistungsfähigkeit benachbarter 

Knotenpunkte untersucht. In Umsetzung der 

vorliegenden Stellungnahme wurde diese Ver-

kehrsuntersuchung speziell in Bezug auf die 

Prüfung der Leistungsfähigkeit des Kreisver-

kehrs Louis-Escande-Straße / B 39 überarbei-

tet. Die Verkehrsuntersuchung kommt zusam-

mengefasst zu folgenden Ergebnissen: 

▪ Der neu geplante Kreisverkehrsplatz in der 

Louis-Escande-Straße weist eine sehr gute 

Leistungsfähigkeit auf und kann die prog-

nostizierten Verkehrsmengen ohne Ein-

schränkungen abwickeln. 

▪ Vor einer Umsetzung weiterer Gewerbeflä-

chen im Anschluss an die Planung im Be-

reich Lange Strahläcker ist wegen der 

Überlastung des angrenzenden Knoten-

punkts B 39 / Louis-Escande-Straße eine 

weitergehende Verkehrsuntersuchung er-

forderlich, um eine leistungsfähige Erschlie-

ßung sicherstellen zu können.  

Gegenüber dem Landesbetrieb Mobilität wurde 

im Rahmen der turnusmäßigen Verkehrsschau 

betont, dass die Entwicklung der Gewerbeflä-

chen wegen der angespannten Grundstückssi-

tuation für die Stadt von hoher Bedeutung und 

großer Wichtigkeit ist. In diesem Zusammen-

hang wurde der LBM auch auf die inzwischen 

festzustellenden Säumnisse beim Ausbau des 

Kreisels Louis-Escande-Straße / B 39 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht.  
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Außerdem wird für unsere Maßnahme Fläche östlich und südöstlich des bestehen-

den Kreisverkehrsplatz benötigt, so dass hier der räumliche Geltungsbereich des Flä-

chennutzungsplanes entsprechend angepasst werden müsste. 

 

Diese Stellungnahme bezieht sich ausdrücklich nur auf das übergeordnete klassifi-

zierte Straßennetz. 

 

 

 

Bebauungsplan 

 

Aus den oben dargelegten Gründen kann auch dem Bebauungsplan zum jetzigen 

Zeitpunkt seitens des Landesbetriebes Mobilität Speyer nicht zugestimmt werden. 

 

Nach Vorlage des genannten Leistungsfähigkeitsnachweises wird dann die Sachlage 

erneut geprüft. 

 

hingewiesen und auf die Umsetzung dieser 

Maßnahme gedrängt. 

Da das Gutachten zu einem positiven Ergebnis 

kommt, ergeben sich für den Bebauungsplan 

keine weiteren Handlungserfordernisse. 

 

Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 8 Pfalzwerke Netz vom 26.08.2020   

 

Die Anforderungen des Versorgungsunterneh-

mens dienen der Sicherheit für den Betrieb der 

Leitung und der Gebäude und Anlagen in ihrem 

Umfeld. Die Gewährleistung der dauerhaften 

Zugänglichkeit ist zur Sicherstellung der be-

trieblichen Anforderungen erforderlich. 

 

Von den grundsätzlich geltenden Verboten und 

Beschränkungen erteilt das Unternehmen mit 

der Stellungnahme eine begrenzte Ausnahme, 

so dass auch Grundstücksflächen unterhalb der 

Leitung und innerhalb des Schutzstreifens nutz-

bar sind. 

 

Die Festsetzungen im Bebauungsplan wurden 

entsprechend gefasst. Danach sind im Schutz-

bereich Gebäude ohne Dachaufbauten zuläs-

sig. Die Höhenbeschränkungen gelten sowohl 

für Hauptanlagen wie für Nebenanlagen.  

Die mit der Stellungnahme erteilte Aus-

nahmegenehmigung wird dankend zur 

Kenntnis genommen. Im Bebauungsplan 

werden die textlichen Festsetzungen im 

Sinne der Stellungnahme und der Aus-

nahmegenehmigung angepasst: 

 

Für die innerhalb des räumlichen Gel-

tungsbereiches bestehende 110-kV-Frei-

leitung wird zugunsten des Stromversor-

gungsunternehmens ein Geh-, Fahr- und 

Leitungsrecht festgesetzt. Die im Bebau-

ungsplan dargestellte Führung kann Ab-

weichungen gegenüber dem tatsachli-

chen Bestand aufweisen. Die tatsachli-

che Lage und somit auch die Leitungs-

rechte ergeben sich allein aus der Ört-

lichkeit.  

lm Schutzstreifen der Freileitung beste-

hen Restriktionen bezüglich der Höhe 
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Alle geplanten Maßnahmen innerhalb des im 

Bebauungsplan ausgewiesenen Schutzstrei-

fens der 110-kV-Starkstromfreileitung sind in 

Bezug auf einzuhaltende Sicherheitsabstände 

mit dem Leitungsbetreiber abzuklären und be-

dürfen dessen Zustimmung. Hierzu sind alle ge-

nehmigungsbedürftigen/-freien Vorhaben unter 

Vorlage von Detailplänen, dem Leitungsbetrei-

ber anzuzeigen. lnnerhalb der Schutzstreifen 

für die Freileitung ist die Anpflanzung von Bäu-

men nicht zulässig. Die Anpflanzung von niedrig 

wachsenden Sträuchern und Gehölzen inner-

halb des Schutzstreifens ist grundsätzlich zu-

lässig 

baulicher Anlagen: es dürfen keine Ge-

bäude oder Anlagen errichtet werden, 

die eine Höhe von 140 m ü.HNH über-

schreiten. Innerhalb des Schutzstreifens 

ist die Festsetzung Ziffer 2.2 nicht anzu-

wenden. Alle geplanten Maßnahmen in-

nerhalb des im Bebauungsplan ausge-

wiesenen Schutzstreifens der 110-kV-

Starkstromfreileitung sind in Bezug auf 

einzuhaltende Sicherheitsabstände mit 

dem Leitungsbetreiber abzuklären und 

bedürfen dessen Zustimmung. Hierzu 

sind alle genehmigungsbedürftigen/-

freien Vorhaben unter Vorlage von De-

tailplänen, dem Leitungsbetreiber anzu-

zeigen. lnnerhalb der Schutzstreifen für 

die Freileitung ist die Anpflanzung von 

Bäumen nicht zulässig. Die Anpflanzung 

von niedrig wachsenden Sträuchern und 

Gehölzen innerhalb des Schutzstreifens 

ist grundsätzlich zulässig. Dachaufbau-

ten sind innerhalb des Schutzsstreifnes 

nicht zulässig 
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Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 9 SGD Süd, Wasser-, Abfallwirtschaft, Bodenschutz vom 26.08.2020   

 

 

A. Allgemeine Wasserwirtschaft: 

Die Anregung wird in der Ausführungsplanung 

zu den Rückhalteanlagen aufgegriffen. In der 

Grünordnungsplanung sind bereits Empfehlun-

gen zur Gestaltung der Uferbereiche im Sinne 

der Stellungnahme enthalten. 

 

B. Trinkwasserversorgung: 

 

Die Hinweise sind nachrichtlicher Bestandteil in 

den Textlichen Festsetzungen und sind darüber 

hinaus im Rahmen der Planumsetzung von den 

Planungsträgern der Baumaßnahmen im Be-

reich der Brunnen zu berücksichtigen und im er-

forderlichen Umfang umzusetzen. 

 

 

A. Allgemeine Wasserwirtschaft: 

Die Empfehlungen der Grünordnungs-

planung werden als textlichen Festset-

zungen in den Bebauungsplan übernom-

men. 

 

 

B. Trinkwasserversorgung: 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht. 
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C. Abwasserbeseitigung / Niederschlagswas-

serbewirtschaftung: 

Zur Entwässerung des Gebiets haben verschie-

dene Abstimmungsgespräche mit dem ESN 

stattgefunden und es wurde ein Konzept für die 

Niederschlagswasserbewirtschaftung und für 

die Schmutzwasserableitung entwickelt, das im 

Zuge der Erschließung des Plangebiets umge-

setzt wird.  

 

Schmutzwasser 

Die Umsetzbarkeit für den Anschluss eines 

Schmutzwasserkanals an die Entwässerungs-

anlagen in der Joseph-Monier-Straße sind ge-

prüft und können umgesetzt werden. Die erfor-

derlichen Flächen zur Kanalführung können be-

reitgestellt werden. Der aufwändige Kanalbau 

ist mit den Eigentümern der Grundstücke im 

Plangebiet kommuniziert. 

Zu dem konzipierten System besteht keine Al-

ternative. Ein Anschluss an die vorhandenen 

Entwässerungsleitungen ist nicht möglich. Auch 

der Austausch der Leitungen durch einen grö-

ßeren (Druck)Kanal in der Louis-Escande-

Straße ist nicht möglich, wie die Abstimmungen 

der Verwaltung mit dem ESN gezeigt haben. 

In der Konzeption ist auch eine weitere Gewer-

beflächenentwicklung im Anschluss an das Ge-

biet „Lange Strahläcker“ berücksichtigt. 

 

Regenwasser 

Zum Entwurfsstand des Bebauungsplanes ist 

festzuhalten, dass das Niederschlagswasser 

dezentral behandelt wird. Hierfür wird auf der 

Grundlage der aktuellen Eigentumsverhältnisse 

eine Einteilung in zukünftig drei Einheiten aus-

gegangen. Dabei wird die maximal mögliche 

Bebauung (GRZ = 0,8) angenommen. Gut-

achterlich werden zwei Alternativen untersucht, 

die zu unterschiedlichen Größen von 

C. Abwasserbeseitigung / Niederschlags-

wasserbewirtschaftung: 

Die Hinweise werden in der weiteren Er-

schließungsplanung berücksichtigt. 



Bebauungsplan „Lange Strahläcker“ Seite 24 von 30 
Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss - Abwägung 16.12.2020 

Neustadt a. d. Weinstraße – Bebauungsplan „Lange Strahläcker“ Auswertung frühzeitige Beteiligungen (§ 3 I u. § 4 I BauGB) 

Rückhalteeinrichtungen auf den Grundstücken 

führen: a) alle Gebäude mit harten Dachbede-

ckungen, b) Gebäude mit Dachbegrünungen. 

Konkret sind die erforderlichen Rückhaltevolu-

mina im Zuge der Baugenehmigungsverfahren 

zu berechnen und einzuplanen - abhängig von 

der Größe des Vorhabens.  

Im Bebauungsplan sind Gründächer vorgege-

ben. 

In den textlichen Festsetzungen zum Bebau-

ungsplan ist ausdrücklich bestimmt, dass auch 

Nebenanlagen auf dem gesamten Grundstück, 

auch außerhalb der überbaubaren Flächen, zu-

lässig sind. Rückhaltemulden sind somit auf 

dem ganzen Grundstück zulässig. 
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Starkregen / Hochwasserschutz 

Die Hinweise der Stellungnahme sind im Ent-

wässerungskonzept bearbeitet. Bei der Bemes-

sung von Rückhalteräumen ist auf Starkregen-

ereignisse abgestellt, die statistisch alle 30 

Jahre auftreten können. Die Vorgaben werden 

in der nachfolgenden Erschließungsplanung 

weiter umgesetzt. 

 

D. Bodenschutz 

 

Die gegebenen Hinweise sind unter Punkt 11.1 

inhaltlicher Bestandteil der Hinweise in den 

textlichen Festsetzungen des Bebauungspla-

nes. 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht. 
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Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 10 Landesamt für Geologie und Bergbau, Mainz vom 27.08.2020   

 

 
 

Im Vorspann werden Hinweise auf das vom 

Landesamt gewünschte Procedere im Rahmen 

von Beteiligungsverfahren gegeben. Die Hin-

weise haben keinen inhaltlichen Bezug zum Be-

bauungsplan. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Hinweise und Anregungen werden 

zur Kenntnis genommen. In den textli-

chen Festsetzungen werden die Anre-

gungen in Bezug auf das Radonvorkom-

men unter dem Kapitel Hinweise ergänzt. 

Auswirkungen auf die Planinhalte sind 

mit der Stellungnahme nicht verbunden. 
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Boden und Baugrund 

 

Die Einbeziehung von Baugrundgutachtern im 

weiteren Bebauungsplanverfahren ist nicht er-

forderlich, da auf Ebene der Bauleitplanung mit 

dem vorliegenden Gutachten ausreichende In-

formationen vorliegen. Die Notwendigkeit der 

gutachterlichen Begleitung von Baumaßnah-

men ist aus dem Gutachten abzuleiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die zum Bebauungsplan hinzugezogene ex-

terne Kompensationsfläche befindet sich am 

Mußbacher Baggerweiher. Es ist kein Vorrang-

gebiet für den Rohstoffabbau und keine Vorbe-

haltsfläche für die Rohstoffsicherung betroffen. 

 

 

Die Untersuchung auf Radon wird beauftragt 

und parallel zur Offenlage des Bebauungspla-

nes durchgeführt. Es wird davon ausgegangen, 

dass die Ergebnisse zum Beschluss über den 

Bebauungsplan vorliegen werden. Soweit sich 

aus den Untersuchungen die Notwendigkeit von 

baulichen Vorkehrungen zum Schutz vor erhöh-

ten Radonkonzentrationen ergibt, werden die 

entsprechenden Hinweise redaktionell in die 

Plandokumente übernommen. Die Ergebnisse 

werden dem Landesamt mitgeteilt. 
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Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 11 Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz vom 04.09.2020   

 
 

Im Rahmen der Bearbeitung des Planentwurfs 

wurde eine externe Ausgleichsfläche zum Auf-

fangen der Kompensationsdefizite festgelegt 

und in den Bebauungsplan aufgenommen. 

Nachbarrechte werden durch die Planung nicht 

beschränkt, sie gelten uneingeschränkt. 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht. 

 

 


